
5 Jahre ohne Dich

Dr. NorbertMajer
* 27.04.1942 † 21.12.2016

Du fehlst überall

Marlies

Anette und Constanze und Familien

BEKANNTMACHUNG

Der Bürgermeister

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Bebauungsplan (BP) Nr. 28 Teil 3 – Stadtmitteprojekt – 3. Änderung
Bekanntmachung des Beschlusses zur Aufstellung

Der Planungsausschuss der Stadt Bergisch Gladbach hat in seiner Sitzung am
02.12.2021 den folgenden Beschluss gefasst:

„Der Planungsausschuss beauftragt die Verwaltung, den
Bebauungsplan Nr. 28 Teil 3 – Stadtmitteprojekt – 3. Änderung

gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) aufzustellen, um die planungsrecht-
lichen Voraussetzungen für die Unterbringung von Büroräumen für die städ-
tische Verwaltung im Gebäude der RheinBerg-Passage am S-Bahnhof Bergisch
Gladbach zu schaffen.“

Die Stadt Bergisch Gladbach benötigt aufgrund des hohen Sanierungsbedarfs
der Stadthäuser am Konrad-Adenauer-Platz neue Büroräume für einen Teil der
Beschäftigte der Stadtverwaltung. Durch die Aufstellung des Bebauungsplans
Nr. 28 Teil 3, 3. Änderung sollen die Voraussetzungen für eine Umnutzung und
Aufstockung der Einzelhandelsimmobilie RheinBerg-Passage geschaffen wer-
den.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans umfasst das Grundstück
der RheinBerg-Passage (Johann-Wilhelm-Lindlar-Straße 14) am S-Bahnhof
Bergisch Gladbach sowie Teilflächen der das Grundstück allseitig umgrenzen-
den Johann-Wilhelm-Lindlar-Straße auf einer Fläche von ca. 1 ha. Der Geltungs-
bereich des Bebauungsplans ist nachfolgend abgedruckt.

Bekanntmachungsanordnung

Der vorstehende Beschluss des Planungsausschusses wird hiermit öffentlich
bekanntgemacht.

Die Karte mit der Bereichsbegrenzung des Bebauungsplans kann online unter
https://www.bergischgladbach.de/bekanntmachungen-stadtplanung.aspx oder
unter Einhaltung der Corona-Vorschriften (sog. 3 G-Nachweis, Niederschrift
Ihrer Kontaktdaten, Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes) im Rathaus Bensberg
beim Fachbereich 6 - Stadtplanung, Zi. 514, Wilhelm-Wagener-Platz, 51429
Bergisch Gladbach während der Öffnungszeiten nach vorheriger Vereinbarung
eines Termins (Terminabsprache per E-Mail an stadtplanung@stadt-gl.de oder
telefonisch unter 02202/14-1346) eingesehen werden. Allgemeine Öffnungszei-
ten sind vormittags: montags bis freitags von 8.30 bis 12.30 Uhr und nachmit-
tags: montags bis mittwochs von 14.00 bis 16.00 Uhr, donnerstags von 14.00 bis
18.00 Uhr.

Hinweise

Diese öffentliche Bekanntmachung wird zusätzlich auf der Internetseite
https://www.bergischgladbach.de/bekanntmachungen.aspx veröffentlicht.

Bergisch Gladbach, den 15.12.2021 Frank Stein
Bürgermeister

Nachruf

Am 15. Dezember 2021 verstarb im Alter von 73 Jahren

HerrWolfgang Lambertz
Herr Lambertz war von 2000 bis 2004 und 2006 bis 2020 Mitglied des
RatesderGemeindeKürtenundzugleich inverschiedenenRatsausschüssen,
Gremien und Arbeitskreisen tätig.
Herr Lambertz hat sich durch sein Engagement, sein Verantwortungs-
bewusstsein und seine fachliche Kompetenz die Wertschätzung der
Ratskollegen und Einwohner der Gemeinde Kürten erworben.
Wir trauern um einen anerkannten und geschätzten Kommunalpolitiker,
den wir in bleibender Erinnerung behalten und dessen Andenken wir stets
in Ehren halten werden.

Gemeinde Kürten
Willi Heider, Bürgermeister

www.sielmann-stiftung.de

Helfen Sie bitte, bedrohte
Tierarten und Lebensräu-
me unserer Heimat auch
für nachfolgende Genera-
tionen zu schützen.

Mit einemTestament zu
Gunsten der gemeinnüt-
zigen Heinz Sielmann
Stiftung.

Wir fördern Naturschutz
und Naturerleben – ganz
besonders für Kinder – und
setzen uns für die Bewah-
rung der Artenvielfalt ein.

Tun Sie mit Ihrem Nachlass
nachhaltig Gutes.

Kostenfreies Informations-
material rund um das The-
ma Erben und Vererben
liegt für Sie bereit.

Rufen Sie uns gerne an:
Telefon 05527 914 419

www.sielmann-stiftung.de

Was bleibt?
Mein Erbe.
Für unsere
Natur.

Wer verstorbenen Personen im Netz gedenken
möchte, ist beiwirtrauern.de richtig. Mehr als
600.000 Besucher nutzen das Portal jährlich.
Neben einem großen Ratgeberbereich sind dort
mehr als 100.000 Traueranzeigen zu finden.

Die Trauer zum Ausdruck bringen

Unvergessen
sollen auch in der Hetze
des Alltags die Menschen
bleiben, die uns einmal im
Leben begleiteten.
Eine Traueranzeige in
Kölner Stadt-Anzeiger/
Kölnische Rundschau erinnert
Freunde und Bekannte zum
Jahrgedächtnis an einen lieben
Menschen.

Kölner Stadt-Anzeiger Dienstag, 21. Dezember 2021 BERGISCHES LAND 25

WER,WAS,WANN,WO

HEUTE
BergischGladbach
Mobiles Impfangebot, auf dem
ParkplatzHeidkamper Tor, 16bis 20
Uhr.

Overath
FesteImpfstelle,Hauptstraße78,10
bis 18 Uhr.

VIELGLÜCK
ZUMGEBURTSTAG
TrauteStenzel, 95 Jahre, Haus an
der Jüch, Bergisch Gladbach.

WANDERUNG
BergischGladbach
DieEifgenbachRunde
DieWanderfreunde Bergisches
Land laden amMittwoch, 29. De-
zember, zur 14 Kilometer langen
Wanderung entlang des Eifgen-
bachsein.Treffpunktistum9.30Uhr
amParkplatz Heidkamper Tor oder
10 Uhr amWanderparkplatz Schöl-
lerhof. Anmeldung bis 28. Dezem-
ber, 20 bei Jos Callebaut unter
(0 22 04) 5 58 10. (ct)

Zur Jahreswende
Eine leichte Kurzwanderung ins
Scherfbachtal bieten dieWander-
freunde amDonnerstag, 30. De-

zember, an. Treffpunkt ist um 10.15
Uhr in Eikamp, Parkplatz Schule,
Schallemicher Straße. Anmeldung
bis 28. Dezember, 19 Uhr unter
(0 22 04) 7 34 96. (ct)

APOTHEKEN
NachfolgendeApotheken helfen in
Notfällen heute nach Ladenschluss
bismorgen zumüblichen Dienstbe-
ginn:
BergischGladbach/Odenthal/
Kürten/Overath/Rösrath:
Montanus-Apotheke, Laurentius-
straße 95, Bergisch Gladbach,
(0 22 02) 95 79 30.
DieApothekeinKürten,Wipperfür-
therStr.396,Kürten, (0 22 68)72 00.
Herz-Apotheke, Hauptstraße 253,
Rösrath, (0 22 05) 13 23.

RADAR
Mobile Geschwindigkeitskontrollen
amDienstag, Änderungen vorbe-
halten.
DurchdieStadtBergischGladbach:
Grube/Kley, HuferWeg, Nußbau-
mer Straße.
DurchdiePolizei:
Rösrath: Hauptstraße.
Rösrath-Forsbach: Feldstraße.
DurchdenKreis:
Kürten-Sülze: Lindlarer Straße.

Kürten-Meiersberg.
Kürten-Spitze: Wipperfürther Str.
Kürten-Dürscheid: HoverWeg.
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Protest formiert sich

VONCLAUS BOELEN-THEILE

Kürten. In der Gemeinde Kürten
soll eine sogenannte „Klima-
schutzsiedlung“entstehen.Eine
Wiese südlich von Schanze an
der Bechener Straßewill ein pri-
vater Investor dafür nutzen. Et-
wa 16Gebäude, so eine vorläufi-
ge Skizze, könnten später ein-
mal entstehen. Photovoltaik,
Stromspeicher, Wärmepumpen,
ökologische Bauweise, kaum
Versiegelung: Das sind einige
Aspekte, die in der „Klima-
schutzsiedlung“umgesetztwer-
den sollen. Bauen und Wohnen
sollen sich abwechseln, im Flä-
chennutzungsplan ist das Ge-
biet gemischte Baufläche.
Nachdem die Politik im Pla-

nungsausschuss mehrheitlich
einemformalenAufstellungsbe-
schluss für einen Bebauungs-
plan zugestimmt hat (bei zwei-
malNein und einer Enthaltung),

„Klimaschutzsiedlung“ soll bei Kürten-Schanze kommen
formiert sich Protest in der An-
wohnerschaft. Anlieger wollen
sich in einer Bürgerinitiative or-
ganisieren, Unterschriften ge-
gen das Projekt werden gesam-
melt. Die Siedlungwerde außer-
halb der Bebauung geplant, es
gebekeineAnbindung, lautetei-
ner der Kritikpunkte. Die Pla-
nung, auf der die Aufnahme in

den Flächennutzungsplan beru-
he,beziehesichaufeinMischge-
biet, das angrenzend auf Oden-
thaler Gebiet entstehen sollte;
dieOdenthalerSeitenehmeaber
Abstanddavon.AnliegerAndre-
asKrämer bedauert, dass dieGe-
meindenichtvorabüberdasPro-
jekt informiert habe. Nun seien
schon Interessenten vorOrt, um
sich die Grundstücke anzu-
schauen. Ein faires Miteinander
zwischen Verwaltung und Bür-
gern sei dies nicht.
Planungsleiter Oliver Wies-

ner betont, dass das Verfahren
ganz am Anfang stehe. Die Poli-
tikhabedasGebiet jüngstumein
Baufeld an der B 506 verkürzt.
Nun müsse der Investor einen
entsprechenden Plan erstellen.
Die Bürger würden zweistufig
eingebunden: zunächst in einer
frühzeitigen Beteiligung, an-
schließend während der Offen-
lage des Bebauungsplans.

Auch Photovoltaikanlagen soll es
geben. Foto: dpa


